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geschehen, wenn das Angebot stärker ist als die Nachfrage? (Er
sinkt.) Wie ist es, wenn der Begehr größer ist, als die Nach¬
frage? — Wovon hängt das Angebot der Arbeit ab? (Von
der Zahl der Arbeiter.) Wovon hängt die Nachfrage nach Ar¬
beit ab? (1. Von der Nachfrage nach Arbeitsprodukten, 2. von
der vorhandenen Kapitalkraft, 3. von der Zahl der Unter¬
nehmungen , dem Unternehmungsgeiste eines Volkes.) Der
Wert einer Arbeitsleistung wird desto größer fein, je mehr An¬
strengung, Kunst, Geschick oder geistige Befähigung erforderlich
sind. Der Lohn des Monteurs, der die Maschine aufstellt, ist
größer als der Lohn des Arbeiters, welcher die Befehle des
Bauleiters ausführt. Vergl. den Gärtner und Grabtagelöhner,
den Ökonomieinspektor und Ackerknecht.

Die Löhne sind im westlichen Deutschland höher als im
östlichen, woher kommt das? Im Westen Deutschlands sind die
Lebensmittel und Wohnungen t-uer. Wie mag das kommen?
Der Westen ist stärker bevölkert (infolge der Industrie). Der¬
jenige Dachdecker, welcher die Fahne auf dem Kirchturme be¬
festigt, bekommt ein höheres Tagelohn als derjenige, welcher
einen Schuppen deckt; warum wohl? — Der Lokomotivführer

wird besier bezahlt als der Bremser, warum? — Der Pferde¬
bahnkutscher arbeitet pro Tag für 2 Mk., der Maurer thut es
kaum für das Doppelte; woher kommt das? Der Industrielle
oder Geschäftsmann begnügt sich nicht mit dem Einkommen eines
Beamten. Neben der Höhe kommt die Sicherheit in Frage, be¬
sonders auch in Rücksicht auf das Alter.

(6. t e k t i o n.

Schutz der Arbeit.
1. Einleitung. (Ausgangspunkte bieten Lekt. 1 u. 15.) —

Segen der Arbeit: Sie bewahrt vor Müßiggang, stärkt die
körperliche Kraft. Darum sind auch die Völker, denen die Natur
ihre Bedürfniffe ohne eigentliche Arbeit in Fülle bietet, roh und


